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Lawinenprobleme Gefahrenstufen Exposition

Neuschnee Triebschnee Altschnee Nassschnee Gleitschnee Wechten kein
ausgeprägtes

gering mäßig erheblich groß sehr groß

www.lawinenwarndienst-niederoesterreich.at Lawinenhandy: 0664/8105934

Tageszeitliche Zunahme der Lawinengefahr. Zunehmende
Anfeuchtung der Schneedecke.

Gippel - Goellergebiet, Rax - Schneeberggebiet, Ybbstaler Alpen, Tuernitzer
Alpen, Gutensteiner Alpen, Semmering - Wechselgebiet
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Lawinenprobleme Gefahrenstufen Exposition

Neuschnee Triebschnee Altschnee Nassschnee Gleitschnee Wechten kein
ausgeprägtes

gering mäßig erheblich groß sehr groß
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Tageszeitliche Zunahme der Lawinengefahr. Zunehmende
Anfeuchtung der Schneedecke.

Gippel - Goellergebiet, Rax - Schneeberggebiet, Ybbstaler Alpen,
Tuernitzer Alpen, Gutensteiner Alpen, Semmering - Wechselgebiet
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aus extrem steilem
Grasmattengelände

Leichte Tageszeitliche Zunahme der Lawinengefahr. Im Tourenbereich
günstige Bedingungen.
Die Lawinengefahr wird morgens generell mit gering eingestuft, es herrschen günstige
Tourenbedingungen. Im Tagesverlauf steigt die Gefahrenstufe auf mäßig (Stufe 2) an. Schneemäuler
in steilem und extrem steilem Grasmattengelände sind Gefahrenzeichen für
Gleitschneelawinenaktivität, Bereiche unterhalb sollten gemieden werden. Besonders sonnseitig
nimmt die spontane Lawinenaktivität aus steilen, stark besonnten, noch nicht entladenen Hängen im
Tagesverlauf zu. In den Hochlagen gibt es im schattigen, extrem steilen Gelände nur noch vereinzelte
Bereiche, wo im Übergang von wenig zu viel Schnee durch große Zusatzbelastung noch
Schneebrettlawinen ausgelöst werden können. Exponierte Bereiche sind oft abgeweht und vereist -
Vorsicht vor Absturzgefahr!

Schneedeckenaufbau
Über Nacht verfestigt sich die Schneeoberfläche und ist dann morgens oft verharscht und je nach
Höhe und Exposition unterschiedlich tragfähig. Sonnseitig wird die Schneedecke mit den milden
Temperaturen und der starken Einstrahlung im Tagesverlauf zunehmend feucht. Nur vereinzelt finden
sich tiefer in der Schneedecke noch relevante Schwachschichten in Form von Schwimmschnee oder
lockeren, kantigen Kristallen zwischen Harschkrusten. Die Schneedecke ist allgemein stark vom Wind
beeinflusst und sehr unregelmäßig verteilt. Exponierte Bereiche sind abgeweht und oft vereist.

Wetter
Über den Berggipfeln Niederösterreichs scheint die Sonne bis zum Abend von einem nahezu strahlend
blauen Himmel. Der Wind weht selbst in Kamm- und Gipfellagen meist nur schwach. Das
Temperaturniveau steigt weiter, in 1500m Höhe hat es am Nachmittag bis zu 10 Grad.
Wenig Änderungen am Donnerstag: Viel Sonnenschein bis zum Nachmittag. In der Folge tauchen
neben dünnen hohen, aber auch ein paar harmlose dichtere Wolken auf. Der Wind kommt zunehmend
aus West und lebt im Tagesverlauf lebhaft auf. In 1500m Seehöhe liegen die
Nachmittagstemperaturen um 5 Grad.
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Tendenz
Keine wesentliche Änderung der Lawinensituation. Die Gleit- und Nassschneeproblematik bleibt
bestehen.
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Tagesgang der spontanen
Lawinenaktivität

aus extrem steilem
Grasmattengelände

Leichte Tageszeitliche Zunahme der Lawinengefahr. Im Tourenbereich
günstige Bedingungen.
Die Lawinengefahr wird morgens generell mit gering eingestuft, es herrschen günstige
Tourenbedingungen. Im Tagesverlauf steigt die Gefahrenstufe auf mäßig (Stufe 2) an. Schneemäuler
in steilem und extrem steilem Grasmattengelände sind Gefahrenzeichen für
Gleitschneelawinenaktivität, Bereiche unterhalb sollten gemieden werden. Besonders sonnseitig
nimmt die spontane Lawinenaktivität aus steilen, stark besonnten, noch nicht entladenen Hängen im
Tagesverlauf zu. In den Hochlagen gibt es im schattigen, extrem steilen Gelände nur noch vereinzelte
Bereiche, wo im Übergang von wenig zu viel Schnee durch große Zusatzbelastung noch
Schneebrettlawinen ausgelöst werden können. Exponierte Bereiche sind oft abgeweht und vereist -
Vorsicht vor Absturzgefahr!

Schneedeckenaufbau
Über Nacht verfestigt sich die Schneeoberfläche und ist dann morgens oft verharscht und je nach
Höhe und Exposition unterschiedlich tragfähig. Sonnseitig wird die Schneedecke mit den milden
Temperaturen und der starken Einstrahlung im Tagesverlauf zunehmend feucht. Nur vereinzelt finden
sich tiefer in der Schneedecke noch relevante Schwachschichten in Form von Schwimmschnee oder
lockeren, kantigen Kristallen zwischen Harschkrusten. Die Schneedecke ist allgemein stark vom Wind
beeinflusst und sehr unregelmäßig verteilt. Exponierte Bereiche sind abgeweht und oft vereist.

Wetter
Über den Berggipfeln Niederösterreichs scheint die Sonne bis zum Abend von einem nahezu strahlend
blauen Himmel. Der Wind weht selbst in Kamm- und Gipfellagen meist nur schwach. Das
Temperaturniveau steigt weiter, in 1500m Höhe hat es am Nachmittag bis zu 10 Grad.
Wenig Änderungen am Donnerstag: Viel Sonnenschein bis zum Nachmittag. In der Folge tauchen
neben dünnen hohen, aber auch ein paar harmlose dichtere Wolken auf. Der Wind kommt zunehmend
aus West und lebt im Tagesverlauf lebhaft auf. In 1500m Seehöhe liegen die
Nachmittagstemperaturen um 5 Grad.
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Tendenz
Keine wesentliche Änderung der Lawinensituation. Die Gleit- und Nassschneeproblematik bleibt
bestehen.


